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Erscheint wöchentlich dreimal :

Dienstag , Donnerstag nnd Lamstag .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf .

Im Reichsgebiet 1 Mk. M Pf .
SrmstG i'kll 18 . NkMbrr

EinrückungSgcbühr Per gewöhnliche vier -
gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Pf .

Anierate erbittet man Tags Zuvor bis
spätestens lg Uhr Vormittags .

1886 .
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Tügesueuißkkitkn.
Baven .

z Langensteinbach , 15 . Dez . Bei der
heutigen Bürgermeisterwahl wurde der
bisherige Bürgermeister Uckele mit 169 Stimmen
wieder erwählt . Der Gegenkandidat Gcmeinde -
rath Jakob Nagel erhielt 105 Stimmen . Zeh »
Wähler sind bei der Wahl nicht erschienen.

Das Schwurgericht hatte als dritter Fall die
Anklage gegen den Fabrikarbeiter Georg Weckmann aus
Rcichenbach wegen Beineids zu verhandeln ; aus Grund
des Wahrspruchs der Geschworenen wurde der An¬
geklagte , unter Zubilligung mildernder Umstände , zu
einem Jahr Gesängniß und dreijährigem Ehrverlust
verurtheilt . - Das Schwurgericht verhandelte am 1b . d .
gegen den vormaligen , der Unterschlagung im Amte an -
geklagten Hauptkasfierer Jakob Weniger aus Karls¬
ruhe und die der Hehlerei angeschuldigte Elise Lang
von Rinklingen . Den ersten Theil der Verhandlung füllte
die Abhörung der Zeugen aus , worauf um 2 Uhr eine
zweistündige Pause eintrat , nach welcher der Erste Staats¬
anwalt Fieser die Anklage entwickelte und die Vertheidiger
der Angeklagten , Rechtsanwälte vr . Schlesinger und Weill ,
die Plaidohers hielten . Die Urtheilsverkündigung erfolgt «
Nachts 11 Uhr . Von den Geschworenen wurden die An¬
geklagten ohne Zubilligung mildernder Umstände schuldig
besunden und in Gemäßheit dieses Wahrspruchs Weniger
zu 7 Jahren Zuchthaus und 8 Jahren Ehrverlust , Elise
Lang zu 5 Jahren Gesängniß verurtheilt .

Deutsches Reich.
* Der Kaiser erfreut sich trotz der gegen¬

wärtig nicht besonders günstigen Witterung des
erwünschtesten Wohlbefindens , auch das kürzlich
gegen das kaiserliche Palais verübte Bubenstück
hat den greifen Monarchen glücklicher Weise
nicht im Geringsten alterirt . Der Verüber der
Frevelthat , der unterstandslvse Schlosser Boeuicke ,
welcher , wie er selbst gestanden hat , den Stein
in das historische Eckfenster schleuderte , um ein
„ Unterkommen " zu finden , befindet sich natürlich
in polizeilichem Gewahrsam . Hoffentlich wird
der freche Bursche eine ganz exemplarische
Strafe erhalten .

* Prinz -Regent Luitpold von Bayern hat
aus seine Depesche , die er nach seiner Rückkehr
nach München an Kaiser Wilhelm richtete ,
von diesem sofort ein Antwortstelegramm er¬
halten . In demselben dankt der Kaiser herzlichst
für das Telegramm des Prinz -Regenten und
betont , derselbe habe sich nunmehr überzeugen
können , wie freudig sein erstes Erscheinen am
Berliner Hofe nach Uebernahme der Regentschaft
in Berlin begrüßt worden sei und wie hier¬
durch die gemeinsamen Kriegserinnerungen
wieder erneuert worden seien . Schließlich weist
die kaiserliche Depesche auf die Worte hin ,
die der Prinz - Regent beim Empfange der
bayerischen Reichstagsabgeordneten gesprochen .* Die Verhandlungen der Militär¬
kommission des Reichstages gestatten
leider noch immer keinen einigermaßen sicheren
Schluß auf das endliche Schicksal des Septennats -
entwurfes — Zentrum und Deutschfreisinnige
verschleiern eben noch immer ihre Stellung¬
nahme zu der Vorlage . Die Generaldebatte in
der Kommission hat ungeachtet ihrer viertägigen
Dauer in sachlicher Hinsicht nichts besonders
Neues gebracht und auch die am Dienstag be¬
gonnene Spezialdiskufsion scheint die Entscheidung
noch nicht zeitigen zu wollen . In der Dienstags¬
sitzung , in welcher zunächst Z . 2 (Formirung
der Infanterie in 534 Bataillone , der Kavallerie
in 465 Schwadronen , der Feldartillcric in
364 Batterien , der Fußartillerie in 31 , der
Pioniere in 19 und des Trains in 18 Bataillone )
erörtert wurde , befürwortete der Kriegsminister
Bronsart v . Schellendorf , unterstützt vom
Generalmajor v. Hänisch , lebhaft die einzelnen
Positionen und wurden eigentlich nur dom
Abg . Richter fortgesetzt Einwendungen gemacht ,
die sich auf die verschiedensten Punkte bezogen.

Da es an dem genannten Tage zu einer Ab¬
stimmung noch nicht kam , so lohnt sich eine
Widergabe der zum Theil sehr ins Einzelne
gehenden Verhandlungen nicht und verdient nur
gegenüber den Bemängelungen der freisinnigen
Abgeordneten die Erklärung des Kriegsministers
hervorgehoben zu werden , daß sämmtliche
Forderungen für den Kriegsfall berechnet seien.
Die bisherigen Verhandlungen der Kommission
machen überhaupt den Eindruck , als ob es in
derselben zu gar keiner Entscheidung kommen
wird , sondern daß sie erst in der zweiten
Plenarlesung , ja vielleicht erst in der dritten
Lesung der Militärvorlage fallen wird — ein
besonders erquickliches Schauspiel geben wir
dem Auslande damit freilich nicht !

* Die Budgetkommission des Reichs¬
tages hielt am Montag wieder eine Sitzung
ab , in welcher das Extraordinarium des Reichs¬
amtes des Innern zur Erledigung gelangte .
Ohne besondere Debatte wurden die Kosten zur
Herstellung des Nord -Ost - Kanals für das Jahr
1886/87 im Betrage von 19,000,000 Mk . be¬
willigt , dagegen entspann sich über die Forderung
für die physikalisch - technische Reichsanstalt
wiederum eine ausgedehnte Diskussion . Als
deren Resultat ergab sich die Ablehnung der
Positionen für Errichtung der Gebäude
480,000 Mk . ) , für erste Ausrüstung , Gehälter
für Präsidenten und Direktor der Anstalt u. s.
w . ( 120 .000 Mk .) , dagegen die Annahme des
Antrages Hammacher , ein Pauschquantum von
60,000 Mk . zu Besoldungen und ein solches
von 100,000 Mk . zur Ausrüstung zu bewilligen .

* Das Rcichstagsplenum pausirte am
Dienstag , hauptsächlich , um der Militär¬
kommission wieder einmal mehr Luft zu
gönnen . Tie vorhergegangene Sitzung vom
Montag war ganz durch die Verhandlungen
über die Anträge des Abgeordneten Reichcnsperger ,
betr . die schärfere Bestrafung der Duelle ,
namentlich der sogenannten amerikanischen ,
ausgefüllt worden . Neue Gesichtspunkte zu
diesem im Reichstage schon öfters verhandelten
Thema vermochte auch die Montagsdiskusfion
nicht zu bieten , man wird aber doch dem
Antragsstellcr , dem Zentrumsabgeordneten
Reichcnsperger , darin recht geben müssen , daß
das Duellunwesen in bedenklicher Weise zu -
nimmt und daß dies eine Abhilfe erfordert .
Im Uebrigen spielte sich die ganze Debatte
zwischen den Vertretern des „ demokratischen "

Flügels des Zentrums und den ihnen sckun-
direnden freisinnigen Abgeordneten einerseits ,
und den Konservativen anderseits ab , deren
Redner mehr den „ Ehrcnpunkt " betonten ; auch
Minister v . Puttkamer plaidirte für eine mildere
Austastung der Duellfrage . Ob die Arbeiten der
besonderen Kommission , an welche die Reichen-
sperger ' schen Anträge schließlich verwiesen wurden ,
zu einem praktischen Ergebnisse führen werden ,
muß man noch abwarten .

* Die Berathungen des in Berlin
versammelt gewesenen Delcgirtentages der
deutschen Anwaltskammern anläßlich des neuen
Gesetzentwurfes über die Herabsetzung der An¬
waltsgebühren , haben zu einer Eingabe der
deutschen Anwaltskammern an den Bundesrath
geführt . Dieselbe entspricht den auf demDelegirten -
tage gefaßten Beschlüssen und bezeichnet demgemäß
den Entwurf , da er die Interessen der Anwälte
auf ' s Tiefste schädige , für den Anwaltsstand
als unannehmbar ; nur bei bestimmten einzelnen
Punkten erachtet die Eingabe eine Aenderung
in der jetzigen Gebührenordnung für zulässig .
Die Eingabe bittet schließlich den Bundesrath
um Ablehnung des genannten Entwurfes ; unter¬
zeichnet ist das Schriftstück Namens , der Ver¬

sammlung der deutschen Anwattskammervorstände
vom Vorsitzenden , Geh . Justizrath Dorn ,
Rechtsanwalt beim Reichsgericht .

Österreichische Monarchie .
* Die bulgarische Deputation an

die europäischen Höfe macht in Wien un¬
gewöhnlich lange Station , was fast daraus
hindcutet , daß sie daselbst durch bedeutungsvolle
Mittheilungen und Entschließungen festgehalten
wird . Ein bemerkenswerthes Resultat hat aber
der Aufenthalt der Deputation in der öster¬
reichischen Hauptstadt bereits gezeitigt — es
ist nunmehr fest bestimmt , daß sie nicht nach
Petersburg geht . Die wiederholten Schritte der
Deputation bei dem russischen Botschafter
Lobanow . einen wenn auch nur privaten Empfang
in Petersburg zu ermöglichen , hatten , wie die
„Polit . Korresp .

" meldet , ein negatives Er -
gebniß . Tie Deputation wird nur noch das
Eintreffen schriftlicher Aufträge des bulgarischen
Ministers des Aeußeren , Natschewitsch , ab¬
warten , um dann nach Berlin zu gehen und
von da aus die Regierungen der anderen
Signaturmächte aufzusuchen . Die Rundreise der
bulgarischen Herren ist also hinsichtlich des
russischen Theilcs des Reiseprogrammes ge¬
scheitert und ob sie an den Höfen von Berlin ,
Paris , London und Rom etwas Positives er¬
reichen werden , steht noch sehr dahin . Weiß
doch die „ Nat . - Ztg .

" schon zu melden , daß die
bulgarische Deputation auch in Berlin nicht
empfangen werden würde — es wäre da viel¬
leicht besser , wenn dieselbe ihrem Lande die
weiteren Reiseunkosten ersparte ! — Im Gegen¬
sätze zu dieser Meldung der „Nat .-Ztg .

" weiß
jedoch die „Post " zu berichten , daß die bul¬
garische Deputation auch in Berlin empfangen
werden würde und zwar würde deren Auf¬
nahme eine wohlwollende sein , insofern , als
die Vertreter des Auswärtigen Amtes den
Herren aus Bulgarien eine Verständigung mit
Rußland von Neuem zu empfehlen gedächten .

— In Wien ist ein Student , der in an¬
geheiterter Stimmung Nachts ein Ladenschild
aushob und fort trug , vom Staatsanwalt des
Diebstahls angeklagt worden .

England .
* Die englische Occupativnsarmee in Egypten

soll um 5000 Mann , die ständige eghptische
Armee um 10,000 Mann herabgesetzt werden .

Rußland .
* In Petersburg wird Deutschland

gegenüber plötzlich abgewiegelt ! Ein offiziöses
Regierungscommuniquö bedauert die in
letzter Zeit erschienenen deutschfeindlichen Artikel
der russischen Presse und empfiehlt der letzteren
Vorsicht und Kaltblütigkeit bei Besprechung
der Politischen Verhältnisse . — Offenbar ist
dieses Communiquv als ein Ergebniß der
Schritte zu betrachten , welche der deutsche Bot¬
schafter in Petersburg , v. Schweinitz , bei dem
Minister des Inneren , Grafen Tolstoi , in
Sachen der panslavistischen Hetzartikel gethan
hat und läßt es die deutsch-russischen Beziehungen
in günstigerem Lichte erscheinen , als man bisher
allgemein annahm .

(Amtsgericht Durlach, ! Tagesordnung zu der am
Montag den 20 . Dez . 1886 stattfindenden Schöffen «
gerichlsfitzung . I ) In St .- S . gegen Karl Albert
Bischofs und Gen . von Berghausen wegen Körperverletzung .
2s In St .-S . gegen Theresia Laux von Wöschbach wegen
Körperverletzung . 3 ) In St .- S . gegen Joses Konrad von
Wöschbach wegen Unterschlagung . 4 ) In St .- S . gegen
Philipp Fvller von Königsbach wegen Unterschlagung .
5) In St . -S . gegen Friedr . Kunzmann von Wilferdingen
wegen Diebstahls . 6) In St .- S . gegen Christ . Schulz von
Königsbach wegen Diebstahls . 7) In St . -S . gegen Lehrer
Zivi von Grötzingen wegen Beleidigung . 8) In St .- S .
gegen Ferd . Fröhlich von Grötzingen wegen Beleidigung .
S) In St .- S . gegen Gerson Beith v . Grötzingen wegen
Beleidigung .
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7 . - 8 . 50 .
„ 6 .50 8 . 50 .

12 . — 18 . - .
.. 4 .80 5 . 50 .

.. l . 80 4 . 80 .
6 .50 .

» „ 4 .20 4 .60 .
„ .. - .50 6 .50 .

gegeben von einer Abtheilung der Durlacher Feuerwehr -Kapelleunter Leitung des Herrn Adam Löffel . — Eintritt lO
Für einen guten Stoff Bier ist bestens gesorgt . ^

Schuh md Stich! Lager von Karl Kühn, ! , " ivra»--»,,«--«! ,^ ^ ^ « onntag den 19 . d . M . , Nachmittags )-4 Uhr beginnend :38 Kcriserstr . . KUrlsktthe , KailerstL . 38 . - -
Herrcn - Zugstiesel ( Rinds - u . Kalbsleder ) von Mk . 6 . — bis 12 .50 .
.Hcrren -Nohrstiefel ( schwere) . .
Herren - Rohrstiefel ( für Sonntag )
Herren -Zungensticfcl ( Reitstiefel )
Herren -Laschenschnhe (schwere - .
Herren -Pantoffel in Leder und Zeug
Knaben -Rohrstiesel .
Knaben -Lafchenschnhe . . .
Knaben - , Mädchen - L Kinderstiefel

Alles in » nr vestcm Leder und sehr solider Arbeit .
Sämmtliche Winterwaaren zum Ankaufspreise !

Karlsruhe , 98 Kaiserstraße 38 , nä chst der Kronen straße

I ^uäVslK 8oIl ^ 6i8KUl , ^

Italienische Reißbesen
in großer Auswahl

empfiehlt zu billigsten Preisen
Ludwig Luder, Lartsruye, Waldstr . 49.

-i

LrI ' Q32ksi '20 § 1. IlOL1isl6I ? LIlt ,

31 ttei-renstr . F6 .rvI'l8L '« tZrt? , Ueri-snst,- . 31 . ^
Vortiöter äsr i-enommiriesten Firmen äes In - unct Luslanäes . 8 »

üeüits 2tsin^'L^-? i3.ri0L , Nen -Ilork , Ä
«liQ a «il rv « il . 8 3

^ ns86>«ltzm Ds .Ls1x1n .uos , Dis -uos L D1ü § e1 von 8ecb - W
stein , Kiese , klütbner , kuä . Idack 8obn , Xsps . Î ancl , kosen -
lo-anr , Zteingesber riml vielen ^ ncleren . äusvvsbl unter cirerr ^
100 Instrumenten , vom billigsten i. ern !<>nvier rruksteiMnä bis Dl
2u clen besten DrxeuMissen äer ersten türmen Oer tVelt . 8 >

Dem tvüuter ist (teleAenbeit geboten , clis verscbieclenen
fabi -ikete rier tiervorrsgenästen Geister ru vergleicben . um » >äie riebtio -e tVrrlil xu tretlen . sjj

K66Ü6 ? t-ei86 ! Weitgetienöktk Ksl- llkiiik !

Weihnachten 1886 .

in reichhaltigtier Auswahl,
sowie Portemonnaies , Hosenträger , Ci¬

garrenspitzen, -Etuis , Pfeifen , Brillen ,
Zwicker re. re.

empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

_ H^ >o )
32 AcrupLstraße

Mkinc Wkjpchts - AusßklluW,
bestehend in den Artikeln des Buch - , Schreib - und Zeichncn -
inatcrialienhandels und Galanteriewaaren , Lehrmittel aller
Art . Reißzeuge , Reißbretter , Reißschienen , Bilderbücher
und Jugcndschriftcn , Bücherträger , Bücherranzen , Schul¬
tasche » , Mappen , Geschäftsbücher , Kochbücher, Gesang - und
Gebetbücher , Kalender , Violinen , Zithern , Mund - äe Hand¬
harmonika , Lampenschirme , Löscher, Photographierahmen ,
Rechenmaschinchcn , Spiele aller Art zeige hiermit ergebenst an
und sehe zahlreichem Besuche entgegen .

H . HH rvLsr .

Unwiderruflich
? am 1886 Haupt - und Schluß - K
2 Ziehung in . Badeu -Badener Lotterie m Hauptgewinne i . W . von «
r § 2 ,222 , 22 ,222 , 12 ,222 LL . UE »
H Loose -hierzu st Mk. 6 .30,11 Loose Mk. 63 . — , besvnd geeignet als willkemmenes E

r Weihnachts -Geschenk L r
» versendet das Lonees! - llobit von «L Bankgeschäft in «t
E Baden - Baden und Keikbronn am Neckar . A§ Loose sind auch zu haben bei Emil Weiß u . G . A. Blum in Aurkach . «

Jagd -Verpachtung .
Tie Jagd Di¬

strikt II . der Dur¬
lacher Gemarkung
( Füllbruch u . s . w.
700 Hektar ) wird

Samstag , 18 . Dezember ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause im Wege öffentlicher
Steigerung verpachtet .

Anschlag 700 Mk . , Gebot ( ohne
die Nachgcbote ) 405 Mk .

Durlach . 13 . Dez . 1886 .
Der Gemeindcrath :

H . Steinmetz .
Siegr ! st .

Stupserich .
Nutzholz -Versteigerung . !

Die hiesige Gemeinde läßt am
'

Montag den 29 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

6 Stück Pappel stamme von I
bis 3 Festmctern öffentlich ver¬
steigern , wozu Liebhaber eingeladen
werden . Die Zusammenkunft findet
beim Friedhöfe dahier statt .

Stupserich . 16 . Dez . 1886 .
Der Gemeinderath :

Vogel , Brgrmstr .

Hl ekpv Morgen auf den Haser -
ackern ( 7 . Gew . Nr . 3 ) ,

ist zu verpachten ; Näheres
Schwanenstratze 6 .

Em ordentliches Mädchen , das
sich allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht , findet sogleich eine Stelle .
Näheres in der Expcd . ds . Bl .

MckereiMorlock.
Futtermehl Mk . 3 .75 .
Kleie „ 4.29 .

per Zentner .

Weingarten .

Pferde - Versteigerung .
Im Vollstrecknngswege werden

Dienstag , 21 . Dezember ,
Nachmittags l Uhr ,

beim Rathhause in Weingarten nach-
verzeichnete Pferde gegen gleich baare
Zahlung öffentlich Versteigert :

1 Pferd , Fuchs - Wallach , und
2 zweijährige , schwarzbraune

Hengstfohlen .
Durlach , 12 . Dez . 1886 .

Ruf , Gerichtsvollzieher .

vi ^ rirr « « .
fDurlachZ Mein best sortirtes

Cigarrenlager , aus dessen Bestände
passende Weihnachts - Geschenke aus¬
gewählt werden können , bringe ich
hiermit in guter Qualität , schöner
Arbeit und eleganter Packung in
50 - u . 100 - Kistchen in empfehlende
Erinnerung und bitte um gefällige
Abnahme .

L '
. HVLLvIvtQI ,

Cigarrcnmacher .
Ebendaselbst ist eine Wohnung

auf 23 . Januar oder 23 . April
zu vermicthen .

RH» »ui, Strich - MI
werden gut , dauerhaft und billigst
geflochten bei

Emma Flamm.
16 Adlerstroße 16

» MkÄltisoris
lolil ^vstte

beste» Heilmittel gegen« iieelit osL
aller Art , als Gesichts -, Brust - , Hals - u. Zahnschmerzen ,
Kaps - , Hand - und Jutzgicht , Gliederreisen , Rücken- u.
Lendenweh . In Packerei ! zu t M . u , halben zu « >Pf , bet

I . »vN«I . I».
.Hauptstraße 89 ist eine

Wohnung von 2 Zimmern . Küche,
Speicher und Keller im 2 . Stock ,
aut den 23 . April zu vermicthen .

Weinhandlung
von

Schinken , Äü« » ».
und ganz , empfiehlt

Blinnewirth Klein .

Zimmer, s"
Vermiethen

ist sogleich zu

Kronenstraße 15 .
kin schön möblirtcs ,
ist sogleich zu

vermiethen ; Näheres im
Gasthaus znr Blume .

Kart Wagner,
7 Kirchstr . , Durlach , Kirchstr . 7 .
empfiehlt aus ihrem Patentkellcr
reine Weine von 20 Liter an
per Liter 35 H Obstwein , accis-
frei ins Haus geliefert , per Liter
24 H ; im Hauskeller Kirch -
straße 7 wird literweise verabreicht :
Pfälzer Wein zu 40 Kaiscr -
stühler zu 50— 80 per Liter,
Markgräfler per Flasche mit Glas

l .20 , I . Rothwein 1 . 30 .

Knecht Gesuch.
Ein zuverlässiger Knecht , welcher

Erfahrung in der Landwirthschaft
besitzt und mit Pferden und Rind¬
vieh umzugehcn versteht , findet auf
Weihnachten eine Stelle bei

Jakoö Mrchcnöaner ,
Bau -Unternehmer in Söllingen .

Gesucht zum I . April eine un -
möblirte Wohnung von 2 bis
3 Zimmern , wenn möglich mit Stall ,
in der Nähe der Kaserne . Offerten
an die Expedition dieses Blattes .

Milchgaisen,
zwei trächtige , find wegen Mangels
an Platz zu verkaufen ; Näheres

Kclterstraße 19 .
Auf Weihnachten

empfiehlt daS Neueste in Gar¬
dinen und Vorhangstosfen ,
Länferstosfen , Teppichen ,
Bettdecken , Tischdecken und
Wagendecken, Bettvsrlagen rc.

<s>? r ' ios » .



schöne , große . 2 Stück 13 Pfg . ,
bei Mehrabnahme billiger , bei

D . Neißner .
ocxx2 » xxxxx » cxxxxx « « xx »

Strickwolle,
°

wollene Mcher , Kapnhen ,
Hhenille - und Seiden - Aücher ,
Zlntertzosen , Anterjacken für
Damen , Herren und Kinder ;
Anterröcke u . Westen , Kand -
Ichulfc , Korsetten , Strümpfe ,
Socken , Kirrder - Kleidchen und
Jäckchen empfiehlt Zu billigen
Preisen

.1 . « ÄLiGk . H
X2OcRXXXXXXXXX2OO2WrXX2ll

Bücherranzen
empfiehlt zu billigen Preisen

Gustav Fader ,
Scrttkeu und Tcrpeziev .

Auch steht daselbst ein Kanapee
Zum Verkaufe bereit ; WcihnachtS -
arbeiten , welche in mein Fach ein-
schlagen , werden billig ansgeführt ,

H ^ rr6nIieinäen,E

8

Großer Weihnachts - Ausverkauf .
Pariser Corsetfabrik IaiL0Ls ,ILnrl «! Karserstraßr 161, Eingang Ritterstraße.

Um dem verehrl . Publikum Gelegenheit zu bieten , ein praktisches Weihnachtsgeschenk billig ein-
kaufen zu können , gebe ich von heule an

kine geosse k
'ai-tkik rrrsKK4 s^ il« IrZssrttS N 1 i -< « r neue8tei'fLyon ,

srühercr Preis Mk . 6 . — , jetzt nur Mk . 3 . 25 .
kine geo886 fsetkie - Ot >L°8vl8 neuk8ier ssstzon ,

früherer Preis Mk . 7 . — , jetzt nur Mk . 4 . 20 .
Außerdem werden sämmtliche übrigen Qualitäten meines großartigen Lagers bis zum 25 . d . Mts . zu

Fabrikpreisen abgegeben und Corscts nach Mas ; sehr billig angefertigt .
Schriftliche Bestellungen finden prompte Erledigung und genügt die Angabe der Taillenweite , über

das Kleid gemessen.
2n IVeilinudibsZ ^ LelienLsn !

ttv?rändetl 82ü — van lob . Lkr . ^oebtenborgee in lleübeonn n 0 o»rüiidNt82 .'i
mntlicli geprüft , ürrtlieli ompkoblon iiei ^.ugsnlsiäsn euul ZssollwÄLbtsu
2 !ioäern , koinstöL loUstts -ILittsI , in Ulaoonti ä 35 unä 65 Utenni»'.

AlloiniM idlieäarla ^o kür Vurluell dal I ' . M . Ltsu ^ sl .
^ inxel -Vseksul

XII
knZros-krsisen .

klnrel - Ve-ksuk
XII

kugeos-keslsen .

rvoiss null kardi»'
, H !

LLLIISLllSttSIlM
Hi
MR l- LVsIHekKZ , 6k3V3tiöN ,

W 3öwäsll -I !illsät2s ,
!n Alutt . ^ostiekt imii Ualtan ,

A ^ U8e1t6ii - ^ lie1i6i ' . D
m kslnen uns vstlst , m
lg veiss , butiix und mit bunten liantsii. W
E öests yualiiSten . öilligste preise . A
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Empschlung.
ssDurlachZ Auf bevorstehende

Weihnachten empfehle ich olle
Sorten Büchcrranzcn L Schul¬
taschen zu äußerst billigen Preisen .

Adam Grauli ,
Sattler und Tapezier ,

II Krvnenstraße ll .

MSL 'M .L ^ LL ZG ^IGL ' ZLZLSLLZL Gv . ,
TgrlLrufis , ^ Lissrstr . 1S7 (UsrltlinZsr 'sLfisr I7oudLw ).

ünr Ueedst- niid i^ intee-Ssison einpkeblea rvir :
Llrickwvllv in grosser Ansviüil an huirlilLlen und kurlien. ksrllge Lt- ilmpke

mid Locken , Wlntoi ' - Uandscliubs in Ünde and iVelle , Iiäcot »ml öuckskin tlli-
Herren , Wimen mid ilinäer . LLmmtlicks Futterstoffe in sein- grosser ^ nsnnbl.
Usmdsntuckv , ösrctienrt , kustre »ml Tlsnells. Leidens »>:d Ltieniüe - Iticker ,
Lckorpes , l- evsill^-es , kiciius und Serdsn . 8üinnitlir !ie fleebeiien in : Korsetten,lttiscken , Sesetxen , Loitren , Xnöpkon , Iressen , 8e !iisnb3c0er , tsiiois , Lols ete .
Leiden und Ssmmi, Nlüsck , Atlss und Velvet . Norren-Lreveiten . krrnrr sSmmt-
lictis iturr « seren in rrurrr tluelitüt und xu dillixsten kreisen.

I-urcli den vereinwn kinlmuk mit ILO glelckon LosckLIten sind rvir im
Kunde, ru gsnr bedeutend billigeren kreisen nls unsere iionkurrenx xu verlcunken
und lirdön xn einem Versuch erirekenst ein .

M608 - l. k6kkr ,
ttsrmLnn Loksrnkslm L Lo . . lisrlsrube , Xsiserstr. Ia7 (llentlinxer selier .Veubuu ) .

°
Z1erte

holl. Voll -Hliringe ,
Pr . Stück 6 Pf . , 10 Stück 50 Pf . , bci

Louis Luger Mtb .

Große Preisermäßigung
auf sämmtliche Neuheiterr in :

RrgenmänLelrr , WLuLeruräuteLn , Iaqnettes »
RadmiinleLn , KindermrmtrLu , UuLrr-
röckr , Tricst -TaLUeu , Schürfen etc. . . . ^ ^Um auf Weihnachten mit meinem reichhaltigen ^ Nachttische ^ Stülfie
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^ager in Damenconfections möglichst vollständig iu ! ^^ rstühle . i Sofa mit 4 Halb

Sonntag den 19 . d. M .
findet in der Brauerei zum Rothen
Löwen

Wonatsverfiarnrntung
mit darauffolgendem Konzefit statt ,
wozu unsere vereheliche Mitglieder ,
sowie ssreundc des Vereins höflichst
eingcladen sind .

Anfang PI Uhr . Eintritt frei .
Der Vorstand .

« XXXX)M0O02 « XXXXXX» 2c
8 5M6M Ppof . vk . lÄgep .

Hor » » L» I -
TTsnrcksn , LksrnäLossn ,

o 'a .oLsn , I .6ihhinäsn ,
Sooksn , Lossn .

Ueimich krnmer ,
189 Xai8er8tr. 189, Larwrulls .
>» » M2Or » O2 « rM0M « X

Tuch - Anzug .
ein bereits noch neuer , schwarzer ,
ist im Ganzen oder auch einzeln
billig zu verkaufen bei

K . Stahl , Schueidcrmkr .

Zu verkaufen :
2 französische Bettladen mit Rost
(halbfranzösische und Mainzer ) ,
zweithürigc L-chränke . masive Chif¬
fonniere , Kommode , Pfeilerkommode ,
Waschkommode , Tische , Waschtische.

Wintermützen ,
Ach - , StA L ZÄtimtzrii ,

sowie
Gummi - Hosenträger ,

passend zu Weihnachts - Geschenken,
empfiehlt

Ariedrich Hayser ,
Säckler und Bandagist .

Auch werden alle Arien Stickereien ,
als : Hausmützen . Hosenträger ,
Tabakbeutel . Turnergürtel u . s . w . ,
rasch und billig garnirt .

GlMHimWiihe
für Damen und Herren sind in
großer Auswahl vorräthig in der
Glacslcdcrsabrik von

MRIK «
Pfinzvorstadt 16 .

Im Ansmetzein
empfiehlt sich auch dieses Zahr seinen
Areunden und chöuncrn

Metzger Karl Heidt .
30 Herrenstraße 30 .

^ Rohrstühle .
raumen , habe ich den Preis obiger Artikel ganz be - Brotkasten Am'sützew

l Schlitten zum Ziehen für Kinder ,
einige Singer - Nähmaschinen zum

deutend herabgesetzt .

Elinarl ! Darnbaclier, Fuß - und Handbetrieb
Jäst - rstratzc 6 .

Kaiserstraße 18 .P zwischen Herren- u . Waldstr .,j Anzeige L Empfehlung .
KarLsruh e .
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^DurlachZ Einem verehrlichen
^ Publikum zur gefälligen Nachricht ,
daß ich das Setzen und Putzen von

OM Mid Herden
übernehme , sowie das Umsetzen der
Thon - nnd Glasnr -Oefen für
alle Feuerungen besorge und billigst
berechne.

Durlach , den 8 . Dez . 1886.
Leopold Müller , Hafner.

2l Lommstraße 21 .

Ar jetzige MbMchsM
empfehle mein großes Lager

feinst . Kaiscriruszug ,
al ! Sorten Weitzmehl ,

alle : ur Feinbäckern nöthigen Artikel ,
sowie

schöne, große (Sier .

_ i- ouis i- ugeeMd .

Im Ausschlachten
empfiehlt sich

Metzger Julius Kirner .
1 Mittclstraße 1

e 1



FreiMM FkUtwkhl.
^ Wahl der Führer

und Ersatzmänner
am

Samstag , 18 . d . M . ,
Abend - von 8 bis 0 Uhr ,

' im Rathhause .
Durlach , 15 . Dez . 1886 .

Das Kommando :
Albert Grimm .

Fr . Deuchlcr .

Wahlvorschlag .
Zu Führern und Ersatz¬

männern des hiesigen Feuer¬
wehrkorps werden vorgeschlagen :

I . Zug «
Führer : Gustav May .
Ersatzmann : Friedrich Müller .

n . Zug .
Führer : Friedrich Löwer .
Ersatzmann : Friedrich Kiefer .

IH - Zug .
Führer : Ludwig Hofer .
Ersatzmann : Wilhelm Sahger .

IV . Zug .
Führer : Max Altfelix .
Ersatzmann : Karl Wagner , Bicrbr .

V . Zug .
Führer : Karl Zipper .
Ersatzmann : Adam Heinr . Ritters¬

hofer .
VI . Zug .

Führer : Heinrich Blum , Sattler .
Ersatzmann : Karl Theurer .

Mehrere Wähler .

Freiwillige Feuerwehr .
Bei der am vergangenen Samstag

im Gasthaus zum „Ochsen" dahier
abgehaltenen Wahlbesprechung des
I . Zuges wurden einstimmig vor-
geschlagen als :

Führer : Johann Kälber .
Ersatzmann : Friedrich Müller .

Die Betheiligten .

Wahlvorschlag .
Bei der am Dienstag Abend in

der Wirthschaft zur „ Traube " statt¬
gehabten Wahlbesprechung deS
II . Zuges der freiwilligen Feuer¬
wehr wurden vorgeschlagen als :

Führer : Friedrich Löwer .
Ersatzmann : Christf . Rittershofer .

'
Biete Wähler .

Turuvemu Durluch.
Lut «eil !

Morgen ( Samstag ) Abend
Uhr

WonctLsrrerrsctmrnkrrng
im Lokal .

Der Vorstand .

licdttkiM! Durlch.
Den geehrten Mitgliedern zur

Nachricht , daß das Vereins -
Konzert am Montag den 20 . Dez .
d . I . . Abends 8 Uhr , im Saale der
„ Blume " hier stattfindet .

Besondere Einladung besagt das
Nähere .
_ Der Hlorltcrnd .

Die von mir mit Bezug auf
meinen Schwager Glasermeister
Michael Kurz angeblich ver¬
schiedenen Personen gegenüber ge-
thancn beleidigenden Aeußerungen
nehme ich unter dem Ausdruck des
Bedauerns zurück.

E . Kattich .
JrrnriTKi ' ein schon möblirtes ,

^Otltlltlt . 1. , ist sogleich oderauf
1 . Januar zu vermietben . Näheres

Larnmstrasrc 5 . '

Heute » Freitag Abend :

Ircrnkfurtsr DKratwürste ,
Evnntag früh :

Msche Rmlmürfle
bei Adlkrnmth 'Fiurg '.

Meine Wchmchts -AusKeltusg
W erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen und lade zu recht zahl -
D reichen Besuchen höslichst ein .
Az Achtungsvoll
K

^
Frieda Marquarv ,

Hauptstraße , gegenüber der Kaserne .

fDurlachZ Hiermit bringe ich mein Lager in

Schul -, Gesang - und Geschäftsbüchern,
sowie Grecltrrkatiorrskcrrten und KoLiltoir - tdreden in empfehlende
Erinnerung .

Julius Frohmüller , Wuchbinöev ,
Rappenstraße I I .
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Einladung zum Abonnement
auf den

mit Ausnahme der Sonn - « nd Kesttage täglich erscheinenden

Schwarzwälder Boten .

8
iß

Auf das I . Quartal 1887 des Schwarzwälder Boten nehmen alle
Postämter und Landpostboten im deutschen Reich Bestellungen an zu
1 «Fi 90 ^ mit Einschluß der Postgebühr .

Der Schwarzwälder Bote bringt eine Uebersicht der politischen
Welthandel und fast täglich Leitartikel .

Mit dem Schwarzwälder Boten werden wöchentlich zwei Nummer »
eines

HlntertzalLungs - Mattes
als Gratisbeilage ausgegeben . Dasselbe enthält eine große Auswahl span¬
nender Erzählungen , Novellen , historischer Skizzen . Bilder aus der
Natur und dem Leben , eine Fülle belehrender und unterhaltender Aufsätze ,
Gesuudheitslehre » Miscellcn, Aphorismen und Räthsel. Der Jahrgang
des Unterhaltungs - Blattes enthält auf 52 Bogen groß Quart lauter
Artikel , welche nach Jahren noch den nämlichen Werth haben , wie bei
ihrem Erscheinen und deshalb eingebunden zu werden verdienen . Aus diesem
Grunde wird zu jedem Jahrgang ein ausführliches Register ausgegeben .
Die verehelichen Abonnenten erhalten somit nach und nach eine kleine Haus -
bibliolhek , die nach Jahren denselben und ihren Nachkommen eine angenehme
Lektüre bietet , namentlich in langen Winterabenden .

Jeden Monat wird dem Schwarzwälder Boten eine vier Oktavseiten
starke Gratisbeilage ausgcgebcn , betitelt :

Gemeinnützige Mütter ,
welche eine Menge Artikel über Gewerbe , Land - und Hanswirthschast ent¬
halten und — mit Register versehen - - eingebunden zu werden verdienen .

Tie Bestellungen auf den Schwarzwälder Boten wollen rechtzeitig gemacht ( « I
werden , um die Blätter ununterbrochen und vollständig liefern zu können .

Hberndorf a . A . (Württemberg ), Dezember 1886 .

Die Expedition des Schwarzwälder Voten .
Zugleich empfehlen wir den Schwarzwälder Bote « als Anzeige¬

blatt . Die Zahl der Abonnenten des Schwarzwälder Boten beläuft sich
gegenwärtig auf über 25,000 . Dies veranlaßt uns , denselben den ver »
ehrlichen Beamtungen , sowie den Geschäftsleuten zu öffentlichen Be¬
kanntmachungen zu empfehlen mit dem Ansügcn , daß obige enorme
Zahl von Exemplaren , mit Ausnahme der Sonn - und Festtage täglich
an 1708 Poststellen versendet wird . Es ist einleuchtend , daß sich durch
Benützung unseres so massenhaft verbreiteten Blattes zu Inseraten
gegen geringe Kosten groß « Erfolge erzielen lassen .

Bettfiaschen , Haushaltungswaage » ,
Kaffeemühle » , alle Sorten Schlittschuhe ,
sowie emailltrtcs Kochgeschirr in prima
Qualität mit 20 L Abschlag ; ferner Bri -
tauuia - Waareu und Bügeleisen empfiehlt ,

zu Weihnachtsgeschenken Passend, im Ausverkauf billigst
L . MoL'LoGlr, Kauptstr . 1 .

HI V

8

>>

Auf kevorffehenile Meik)nachlen
empfehle eine große Auswahl in schwarzen und farbigen Cache -
miren , sowie alle andern Sorten Kleiderzeuge , Lüster , Orleans ,
Blaudruck , Flanelle , Halbftanelle , Uuterrockstosfe , Schurz -
zeugc , ferner fertige Schürzen , fertige Hemde » für Mädchen,
Knaben , Frauen und Männer . Unterhosen , Unterjacken , Socken ,
Hosenträger , Taschentücher , Kragen , Kravatte » , seidene
Tücher , Strickwolle , sowie eine schöne Auswahl in Borhang -
stossen zu ganz billigen Preisen .

1 » . > K «- I n n ».

Tüchtige Lederfürver
finden dauernde Beschäftigung bei gutem Lohn in der
Handschuh -Fabrik von

8- . Hßtingen a Hl.

Geschäfts - Anzeige.
^DurlachZ Ich beehre mich hier¬

mit . einem hiesigen und auswärtigen
Pubülmn ergebenst anzuzeigen , daß
ich durch Anschaffung einer Strick -
Maschine in den Stand gesetzt bin .
alle zu strickenden Arbeiten gut und
billig Herstellen zu können .

Frau Hauswirth ,
Wohnhaft Spitalstroße 19 , 2 . Stock .

Deinstes

zur Feinbäcker ei empfiehlt
Alexsnööi' öüi-ek .

Sel 'Üstgeücrctrone
Homglebkrrchen ,

prirna
Grerspringerlein .

sonstiges Backwerk ,
Schaum - Confect,

Liil ' lZibLumvei ' iiel '
ungen

empfiehlt billigst
Louis Luger Mö .

sils ffeuüeit ewptelilon vir ^
H slöALüts lise ^ loekevL
^ mit ßssrmorkus8 ,

' ' ' 'oloktrwdm ^
>°-^ Eloclrsn iniitirnnä

pr . SküoL LI . 2 .50 .
Alleinvorlcauk bei

Lkbrülier vees,
llbrinaelwr .

Xsrlsruke , Xoisorstr . 215 , ^
üeutseksr link .

Heinrich Blum ,
Sattler u . Tapezier ,

empfiehlt auf bevorstehende Weih¬
nachten sein schönes Lager in

Kinder - L Puppenwagen ,
letztere von 2 50 an ; ferner
lederne Aüchrrrauzen L Faschen .

Auch ist ein noch gut erhaltenes
Kanapee billig zu verkaufen.

Gasthaus M Enget .
Samstag u . Sonntag :

Gebackene Mische.
Meyers

Konversations - zeMan,
III . Ausl . Band 1 - 8 , gebunden ,
billig zu verkaufen

Haizptfiratze 64 , im Laden .»arrptfi »
ZfiMer »Pfickfierweg 5 können zwei

solide Arbeiter gute Schlafstellen er-
-

^ .„ „bischer Gottesdienst .
4 . AdvrMs - Sonntag , 19 . Dez . 1886 .
1) In Mrlach :

VormittäAr ^ err Dekan Bechtel .
NachmillaWt 'Uhr : Christenlehre , derselbe .
AbendksrcheH ^ NHr : HerrStadtpsr . Specht .

2) In WÄfartsweier :
Herr Stadtpsarrer Specht .

Grotzherzogl . Hoftyeater .
Sonntag , 19 . Dez . , 17 . Vorstell , außer

Abon . Zum 1 . Male : Prinzessin Holdhaar ,
Zaubermärchen mit Gesang und Tanz in
5 Bildern und einem Vorspiel von Ludwig
Raupp . Musik von Gustav v . Rößler .

Stadt DurlaH .
Ltarldesduchs-Ausrügt.

Geboren »
16 . Dez . : Luise Emma , Bat . Heinrich

Weickert , Gastwirth .
Gestorben r

15 . Dez . : AnnaMairandresvon Bayersoien
(Bayern ) , ledig , 21 'Z Jahre alt .

15 . „ Ein todtgeborenes Knäblein , Bat .
Friedrich Rittershoser , Tag¬
löhner .

15 . „ Wilhelmine geborene Dumberth ,
Wittwe des Maurers Jakob
Rittershofer , 70 Jahre alt .
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